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Einstein und Mussolini cils üeiger
im Urteil Fritz Kreislers

«Geistige Interessen dürfen nicht zu eng sein.
Die Natur braucht ein Gegengewicht. Einstein und
ebenso Mussolini bedienen sich der Geige zu diesem
Zweck.» So sagte Fritz Kreisler, der berühmte Vio-
linist, in einer Unterredung, die Beverley Smith im
New-Yorker Musical Observer veröffentlicht. Der
Meister der Geige selbst erholt sich bei andern Lieb-
habereien von seinem Beruf. «Ich liebe die Violine,»
sagte er, «aber ich begeistere mich auch für manch
andere Dinge, so am meisten für Bücher und beson-
ders für Inkunabeln. Ich fühlte mich kürzlich mehr
geschmeichelt, als ein Buchhändlerblatt mich «den
gelehrten Inkunabeln-Kenner» nannte, als ich es
jemals durch irgendeinen Lobeshymnus über mein
Spiel gewesen bin.» Von Einstein als Geigenspie-
1er erzählte er dann folgende lustige Geschichte:
Vor einiger Zeit spielte Prof. Einstein zu wohl-
tätigem Zweck in einem sehr kleinen deutschen Ort.
Der Berichterstatter des Lokalblattes hatte keine

Ahnung, wer der Gteiger war. Erst später, als er da-
nach fragte, sagte man ihm: «Aber das war doch
der weltberühmte Einstein.» Der Berichterstatter,
der von dem Schöpfer der Relativitätstheorie nichts
wußte, hatte den Eindruck, einen der größten Vio-
{invirtuosen der Welt gehört zu haben und schil-
derte sein Spiel als ein Wunder in der Geschichte
der Musik. «Die andern Genies der Geige,» schrieb
er, «würden gestern Abend vor Neid erblaßt sein,
hätten si'e hier das Spiel des größten Meisters von
ihnen gehört.» Einstein war von dieser Kritik ent-
zückt; er bewahrt den Zeitungsausschnitt als einen
Schatz, und ich möchte meinen, daß er darauf stob
zer ist als auf alle seine Leistungen in den Reichen
der Physik, der Mathematik und der Himmels-
künde. Auch Mussolini' spielt dié Geige, aber er tut
es im Verborgenen. Als Kreisler mit ihm in Rom
zusammentraf und seine Gattin den Duce fragte:
«Sie sind doch auch Geiger?», antwortete dieser:

«Nein, das ist lächerlich. Ich kann nicht Geige spie-
len.» Aber Kreisler schaute ihn prüfend an und
meinte: «Und diese Eindrücke an Ihrem Hals?»
«Ich glaubte, ich wäre mit Künstlern zusammen,»
erwiderte Mussolini. «Ich finde, daß ich Detektive
getroffen habe. Diese Zeichen stammen von meinem
Spielen mit der Violine, nicht auf ihr, wie es ein
Künstler tut.» Aber der Duce war zu bescheiden.
Nach Kreislers Urteil spielt er recht gut. Als Smith
ihn um ein Urteil bat, ob Einstein oder Mussolini
besser Geige spielten, lachte er und sagte: «Das ist
eine Frage! Darauf werde ich nicht antworten. Ein
Geigenwettkampf zwischen Einstein und Mussolini!
Das wäre etwas! Und whs würden Sie sehen? Sie
würden sehen, daß diese beiden Männer, jeder so
groß und hervorragend auf seinem Gebiet, vor An-
strengung zittern und wie ihnen dabei der Schweiß
über die Stirne rollt.»
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